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Leitlinien zur Angabe der Affiliation bei Publikationen  

 

Als forschungsstarke Hochschule für angewandte Wissenschaften bekennt sich die TH Köln zu 
einer erkenntnis- und lösungsorientierten Anwendung von Wissenschaft. Einen wesentlichen 
Bestandteil der nationalen und internationalen Reputation der TH Köln in der Forschung bilden 
die qualitativ hochwertigen Publikationen der Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler. Hoch-
schulen werden untereinander in Vergleichen unter anderem anhand der Publikationsleistung 
der ihnen zugehörigen Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler gemessen. 
Daher kommt der eindeutigen Verknüpfung von Autorinnen und Autoren zur TH Köln eine zent-
rale Bedeutung zu, welche bei Publikationen durch die Angabe der Institution als Affiliation be-
stimmt wird. Im Forschungskontext wird die Festlegung einer institutionellen Zuordnung jedoch 
häufig erschwert, beispielsweise durch Gastaufenthalte an anderen Einrichtungen, durch ge-
meinsame Berufungen oder durch kooperativ betreute Promotionsverfahren. Vor diesem Hinter-
grund greift die TH Köln die Empfehlungen zu den „Leitlinien zur Nennung von Affiliationen bei 
Publikationen“ der HRK auf.1  
 
Für wissenschaftliches, künstlerisches und nicht-wissenschaftliches Personal, Studierende und 
Promovierende sowie Gastforscherinnen und Gastforscher mit Aufenthalt an der TH Köln sollen 
die folgenden Leitlinien eine Zuordnung von Publikationen zur TH Köln ermöglichen: 
 
− Eine Zugehörigkeit zur TH Köln wird unter anderem begründet durch eine Berufung und/ 

oder durch eine Ernennung – auch als Honorarprofessorin bzw. Honorarprofessor – sowie 
durch einen Arbeitsvertrag. Ebenso entsteht eine Zugehörigkeit durch die Zulassung zu ei-
nem Studium an der TH Köln. Entstehen Publikationen im Zusammenhang mit dieser Zu-
gehörigkeit, ist die TH Köln als Affiliation anzugeben. 

− Für Promovierende in einem kooperativ betreuten Promotionsverfahren entsteht eine Zu-
gehörigkeit zur TH Köln demnach durch einen Arbeitsvertrag oder durch die Einschreibung 
zur Promotion. Bei daraus entstehenden Publikationen ist die TH Köln als Affiliation zu 
nennen. Die kooperierende Institution kann zusätzlich angegeben werden. Falls dies den 
Regularien zur Promotion an der kooperierenden Institution entgegensteht, ist eine einver-
nehmliche Lösung zu finden. 

− Besteht beispielsweise durch eine gemeinsame Berufung oder ein institutionsübergreifen-
des Promotionsprogramm eine dauerhafte Zugehörigkeit zur TH Köln und einer weiteren 
Einrichtung, sind bei Publikationen beide Institutionen zu nennen. 

− Für Lehrbeauftragte an der TH Köln ist die Zugehörigkeit einer Publikation zur Hochschule 
anzunehmen, sofern die Publikation in unmittelbarem Zusammenhang mit dieser Tätigkeit 
steht. Gleiches gilt für Stipendiatinnen und Stipendiaten, die an der TH Köln tätig sind. 

− Werden substanzielle Forschungsleistungen im Rahmen einer temporären Zugehörigkeit 
zu einer Institution zusätzlich zur TH Köln als Heimatorganisation erbracht, kann diese In-

 
1  Vgl. »Empfehlung der 24. Mitgliederversammlung der HRK am 24. April 2018 in Mannheim: Leitlinien zur Nennung von Affilia-

tionen bei Publikationen«. hrsg. v. HRK (2018). Quelle: https://www.hrk.de/positionen/beschluss/detail/leitlinien-zur-nennung-
von-affiliationen-bei-publikationen/ (07.05.2018). 



Leitlinien zur Angabe der Affiliation bei Publikationen der TH Köln 

 TH Köln · Stand: 05/2018 2 von 2 

stitution zusätzlich genannt werden. Dies gilt beispielsweise für einen längeren, aber zeit-
lich begrenzten Forschungsaufenthalt an einer Gastinstitution. Gleiches gilt auch im umge-
kehrten Fall, in dem die TH Köln selbst die gastgebende Einrichtung ist. 

− Wechselt eine Wissenschaftlerin oder ein Wissenschaftler während des Forschungs- und 
Publikationsprozesses an die TH Köln oder verlässt diese, ist diejenige Einrichtung auf ei-
ner Publikation anzugeben, an der die Forschungsleistung maßgeblich erbracht wurde. Ist 
die Forschungsleistung beiden Einrichtungen gleichermaßen zuzuordnen, sind beide Ein-
richtungen zu nennen. 

 
Zur Nennung der Hochschule als Affiliation wird die folgende Zusammenstellung empfohlen: 
 
Für Publikationen in deutscher Sprache: 
 
Bezeichnung der Organisationseinheit (Fakultät und/oder Institut, oder Einrichtung) 
TH Köln 
Ggf. Bezeichnung des Standorts, Adresse des Standorts 
 
Für Publikationen in englischer Sprache: 
 
Englische Bezeichnung der Organisationseinheit (Fakultät und/oder Institut, oder Einrichtung) 
TH Köln – University of Applied Sciences 
Ggf. Bezeichnung des Standorts, Adresse des Standorts, Germany 

 
Autorinnen und Autoren der TH Köln können sich bei Rückfragen an die ↗Hochschulbibliothek 
wenden. 

 
 
 
 

Das Präsidium hat diesen Leitlinien in seiner Sitzung  am 06.06.2018 zugestimmt. 
 

https://www.th-koeln.de/hochschulbibliothek/fragen-sie-uns_19870.php
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